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WINZER 
Warum die Weinlese 
heuer so früh beginnt 
wie seit Menschenge
denken nicht mehr, 
steht auf Seite 4 

AUTOCHAOS 
Wie die'Totalsperrung 
der Rheinbrücke Va
duz-Sevelen zu einem, 
veritablen Verkehrsin
farkt wurde. 5 

i l H  
MESSE 
Warum die 55. Dorn^ 
bimer Herbstmesse zu 
einem Publikumsmag
neten der Region wer
den soll. 3 2  

BLATT I M ! X 
Mutmasslicher Pratteler 
Dreifach-Mörderverhaftet 
PRATTELN - Der mutmassliche Dreifach-
Mörder von PratteliiJ[BL) ist nach fast zwei
monatiger Flucht in Ungarn verhaftet wor
den. Wie die Baselbieter Kantonspolizei am 
Mittwoch bekannt gab, ging der 46-jährige 
Türke bereits am Vergangenen Montag ins 
Netz. Er wohnte unter falschem Namen in 
einem Asylwohnheim in einer Grenzstadt. 

Mutter wegen Ehebruchs 
zu Steinigung verurteilt 
KATSINA - Gegen die nach einer unehe
lichen Geburt zum Tod durch Steinigung 
verurteilte Nigerianerin Amina Lawal hat 
der zweite Berufungsproz'css begonnen. 

Der Anwalt der 31-Jährigen, Aliyu Musa 
Yawuri, machte am Mittwoch vor dem 
Obersten Gericht im nigerianischen 
Bundesstaat Katsina geltend, dass seine 
Klientin in erster Instanz nicht richtig über 
die Anklage und mögliche Folgen ihrer 
Äusserungen aufgeklärt worden sei. 
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«Sehr fairen Preis ausgehandelt» 
Kaufpreis für Telecom FL deutlich unter ursprünglichen Vorstellungen 

VADUZ - Mit dem vom Landtag 
zu genehmigenden Kauf der Te-" 
lecom FL durch die Liechten
stein TeleNet (LTN) wird die Re-
strukturierung der Festnetz-Te-
leforiie abgeschlossen. Der 
Kaufpreis von 17,8 Mio. Franken 
liegt laut Regierungschef-Stell
vertreterin Rita Kieber-Beck um 
einige Millionen unter den ur
sprünglichen Vorstellungen der 
Verkäuferin.-

« Martin Frömmelt 

Die seitens der Opposition im Vor
feld geäusserten Aussagen, dass 
man der Swisscom in Sachen Kauf
preis ausgeliefert sei, weil man zu
vor einen Kauf bereits fix zugesagt 
hatte, haben sich nicht bewahrhei
tet. Laut Regierungsbericht hat eine 
externe Unternehmensbewertung 
für die Telecom FL einen Unterneh
menswert von 26 Mio. Franken er
geben. Dazu Rita Kieber-Beck ges

tern gegenüber dem Volksblatt: 
«Dass seitens der Opposition über 
den Kaufpreis spekuliert wurde, ist 
eigentlich verständlich. Ich darf be
tonen, dass der Kaufpreis der TFL 
ein sehr fairer Preis ist,, welcher 
deutlich unter den - voneinander 
völlig unabhängigen - Bewertun

g e n  seitens Swisscom und einem 
neutralen liechtensteinischen 
Unternehmen liegt. Die ursprüng
lichen Vorstellungen betreffend 
Kaufpreis waren um einige Millio
nen Franken höher.» In die Kauf
preisberechnung wertmindernd ein
geflossen sind allfällige Restruktu-
rierungskosten und Investitionen, 
welche im Zuge der Übernahme 
nötig werden. So wird mit weiteren 
Migrationsaufwendungen (Re-
strukturierungskosten) in Höhe von 
ungefähr 3 Mio. Franken gerechnet. 

«Langfristig gesichert» 
Auch nach dem geplanten Verkauf 

ihres Tochterunternehmens und der 

Zusammenlegung von Telecom FL 
und LTN wird die Swisscom weiter
hin in Liechtenstein präsent sein. 
Rita Kieber-Beck: «Swisscom Fix
net AG wird als kompetenter Partner 
auf vertraglich-kommerzieller Basis 
im FL-Markt auftreten. Sollten 
Wünsche betreffend Leistungen 
oder Portfolioerweiterung nötig 
sein, so kann die neue LTN jederzeit 
auf das Know-how von Swisscom 
zurückgreifen. Ich darf aber festhal
ten, dass sowohl Qualität als auch 
Umfang der momentan verfügbaren 
Leistungen langfristig vertraglich 
gesichert sind.» 

Grosskunden zurückgewinnen 
Laut Rita Kieber-Beck ist' das 

Feedback auf die liechtensteinische 
Lösung «äusserst positiv», dies'gel-
te auch für Rückmeldungen seitens 
von Grosskunden, die sich Beratung 
aus einer Hand wünschen Und darin 
das grösste Verbesserungspotenzial 
sehen. Im Zuge der Telefonie-Pro-

Mit der grossen Telefonle-Agenda auf der Zielgeraden: Regierungschef-Stellvertreterin Rita Kleber-Beck. 

25 Sportler profitieren 
Übergabe der Förderausweise des LOSV 

bleme Ende der 9Öer- Jahre hätte die 
Telecom FL einige Grosskunden 
verloren, die mit Mietleitungen i n  
die Schweiz auf die unbefriedigen
de Situation reagiert haben. Es sei 
«selbstverständlich erklärtes Ziel, 
diese Kunden zurückzugewinnen», 
so Rita Kieber-Beck: «Dies kann 
nur durch hervorragende Leistung 
sowie beste Qualität und verfügbare 
Dienste erreicht werden. Entspre
chende Gespräche mit Grosskunden 
sind bereits auf Operativer Ebene 
aufgenommen worden.» 

Die in letzter Zeit vermehrt fest
gestellten Reklamationen betref
fend 0800-Nummern sind eine Alt
last aus dem Jahre 1998. Laut Rita 
Kieber-Beck ist die. Regierung da
bei, diese Altlasten zu bereinigen, 
damit auf 'die Services zurückge-, 
griffen werden kann. Den Status 
von 1998 könne man zwar nicht 
mehr erreichen, allerdings werde 
man bestrebt seih, das Optimum 
aus der Situation herauszuholen. 

100 Millionen Franken 
Die 1999 durchgeführte unbe-

. friedigende Telefonie-Liberalisie-
rung hat insgesamt rund 100 Mio.: 

Franken verschlungen. In den zehn 
Jahren zuvor  h:\tte  man im Fest-
netz-Bereich hoch 70 Mio. Franken 
Gewinn gemacht... 
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Gestern wurden den von der Sportkommission ins Förderkader aufgenommenen Sportlerinnen und Sportlern 
die Förderausweise 2003/04i)bergeben. Seite 23 

Herbstmesse 
Dornbirn 
30. Aug. bis 7. Sep. 

Sonderschau „Bauem-Welten" 
Mit 300 Tieren, Schweinerennen, 
Bautaffilien, Schauküche und Alpab-
tri6b 

Hypo-Modeschau 
Dreimal täglich mit Unterstützung 
von VTex 

Präsentation „Total normal" 
Aus Anlass des Europaischen Jahres 
der Menschen mit Behinderung: Rol-
lodrom, Hunde-Vorführungen, Speci
al Olymplcs 

600 Aussteller 
• Auto-Parodö 
• Bauen & Wohnen 
• Burgenland " 
• Möbel & Küchen 
• Natur, aus dem Bregenzerwald 

Gratls-Fahrt mit Bus und Bahn 
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Messe 

Tel. +43 (55 72) 305-0 
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